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Ein König ohne Hrimath

Halle 16 April
König Milan verläßt ſein Heimathland er verbannt ſich ſelbſt

aus Serbien aus dem Reiche deſſen Krone er freiwillig zu Gunſten
ſeines Sohnes niedergelegt hat er iſt ein König ohne Krone ein
Bürger ohne Land ein Vater der auf das ſchönſte Recht der
Natur die Erziehung ſeines Sohnes zu leiten verzichtet ein Vater
der ſich ſelbſt die ſchwere Entſagung auferlegt ſein Kind nicht
eher wiederzuſehen als bis es großjährig geworden iſt Nur
wenn der junge König von Serbien Alexander erkranken
ſollte endet der Verzicht des Vaters dann giebt es keine Rück
ſichten welche die väterlichen Gefühle von ihrer edlen und erhabenen
Pflichterfüllung verhindern können dann eilt König Milan an
das Krankenbett ſeines königlichen Sohnes

Jn der letzten Sitzung der Skupſchtinag kam das Schreiben
des Königs Milan zur Verleſung in dem er ſeinen Entſchluß
der Selbſtverbannung mittheilt und die Skupſchtina hat wie den
Leſern des General Anzeiger bereits mitgetheilt iſt dieſe Er
klärung als vollkommen übereinſtimmend mit den Wünſchen der
Volksvertretung zur Kenntniß genommen ſie hat dieſe Erklärung
als einen weiteren Schritt zur Feſtigung des Thrones und der
neuen Verfaſſung begrüßt Das Schreiben Milan s an die
königlichen Regenten von Serbien zählt zu den intereſſanteſten
Dokumenten König Milan iſt ein Meiſter des Styls und ein
außerordentlicher Kenner des Landes und der Leute die er einſt
beherrſchte er begründet ſeinen Entſchluß mit den eigenartigen
politiſchen Verhältniſſen Serbiens das Schreiben Milan s iſt
eine Mahnung an die Serben obwohl jeder Ton des Vorwurfes
vermieden iſt es iſt ein Programm für die Zukunft Serbiens der
Staatsmann und der Vater kommt in dieſem Schriftſtücke in
gleichem Maße zur Geltung Der König betont daß er ſtets
bemüht war zu beweiſen daß er keinerlei Einfluß auf die innern
und auswärtigen Verhältniſſe des ſerbiſchen Königreiches aus
üben will und daß er zwei Jahre lang ſein Wort getreulich ein
gelöſt habe Die Gegner Milan s haben bekanntlich ſeine Hal
tung anders beurtheilt aber König Milan wendet ſich nicht gegen
dieſe Gegner welche er vor das Gericht der öffentlichen Meinung
rufen könnte er klagt die Geſchichte Serbiens an den National
charakter des ſerbiſchen Volkes er ſpricht einen Satz aus welchen
kein künftiger Hiſtoriker Serbiens wird überſehen dürfen Das
ſerbiſche Volk erblickt ſeit ſeiner Befreiung bis auf dieſen Tag in
ſeinen geweſenen Herrſchern immer Thronprätendenten

Wohl dankt König Milan den Regenten für ihre bisherige
Thätigkeit das Schreiben Mil an s verurtheilt dennoch das gegen
wärtige Regime in Belgrad Hätte die Regentſchaft nicht eine
geänderte Politik eingeſchlagen wäre von Milan s ſeligen Erben
der Kurs eingehalten worden welchen Milan eingeſchlagen dann
hätte das ſerbiſche Volk in König Milan ſtets nur mehr den Vater
ſeines jungen Königs erblickt er wäre nicht mehr als der Träger
eines politiſchen Programms erſchienen welches den neuen Män
nern gefährlich dünkte weil es noch vor kurzer Zeit in voller
Macht dageſtanden war Die ſerviſche Regierung beknndet
bei jeder Gelegenheit ihre Geneigtheit mit allen benach
barten Staaten die freundſchaftlichen Beziehungen aufrecht
zu erhalten ſie hat aber ihre Aufgabe darin erblickt ſich vor
Oeſterreich abzuſperren ſie hat Bulgarien gegenüber eine mehr als
kühle Haltung eingenommen und ſie hat ſchließlich langſam aber
unermüdlich dem ruſſiſchen Einfluß Eingang in Serbien verſchafft
Und dadurch entſtand wie König Milan betont jene Erregung
welche dem ordentlichen Gang des Staatslebens ſchadet und im
Auslande den Glauben an die Stabilität der Verhältniſſe des
Königreiches erſchüttert Daß König Milan auf ſeine Heimath
verzichten daßz er ſich dazn entſchließen muß den Anblick ſeines
Sohnes durch Jahre hindurch zu entbehren ohne Einfluß anf die
Erziehung des Erben ſeines Thrones zu bleiben aus politiſchen
Rückſichten daß er die Rechte des Vaters unterordnen muß den
Staatsintereſſen das charakteriſirt den Wandel in der ſerbiſchen
Politik ſeit der Thronentſagung Milans

Die ſerbiſche Skupſchtina hat zugleich eine Reſolution ange
nommen daß auch die Königinfrage in gleichem Sinne erledigt
werde Königin Natalie ſoll nicht in Belgrad weilen dürfen
wenn der Vater des Königs heimathlos geworden iſt Man hat
dem König Milan eine Million Francs als Vorſchuß gegeben
was ſoll der Königin Natalie angetragen werden daß ſie auf ihre
Rechte als Mutter und auf ihre Pflichten als Agentin der
Panſlaviſten verzichtet Der Ehezwiſt im ſerbiſchen Königshanuſe
geſtaltet ſich zu einem Drama deſſen traurige Vorgänge nicht die
beiden handelnden Hanptperſonen ſondern den jungen König und
das ſerbiſche Volk ſelbſt treffen Der Haß des königlichen Paares
fällt ſchwer auf das Haupt des Sohnes ſeinen Thron umſpült
heftige politiſche Erregung und die natürlichen Stützen und Rath
geber ſeines kindlichen Gemüthes erſcheinen als Feinde der Ruhe
in ſeinem Königreiche Die natürlichen Sympathien welche man
der trauernden Königin und der Mutter entgegenbrachte ſind ab
geblaßt ihre Haltung und die ſtete Unterſtützung die ſie der
panſlaviſtiſchen Agitation in Serbien angedeihen läßt machen den
Wunſch der Friedensfreunde in Serbien begreiflich die Königin
Natalie fern von Belgrad zu wiſſen König Milan hat ſeinen
Entſchluß heimathlos zu werden nicht abhängig gemacht von der
Bedingung daß ein gleiches Schickſal anch ſeiner feindlichen Ge
mahlin bereitet werde es war aber ein Akt ansgleichender Gerech
tigkeit daß die Sknupſchtina beſchloſſen hat auch die Regelung der
Beziehungen der Königin Natalie zu ihrem Sohne und zu
Serbien in Angriff zu nehmen Reich an Gegenſätzen iſt die Zeit
die Nüchternheit iſt die große Gebieterin und zugleich waltet ein
romantiſches Geſchick im ſerbiſchen Königshaus Man will nun
das Schickſal verſöhnen König Milan opfert ſeine väterlichen
Rechte die Königin Natalie ſoll gezwungen werden gleichfalls
Serbien zu verlaſſen das iſt der Verſuch einer Löſung aber auch
nur ein Verſuch Die Gegenſätze bleiben im Königsſchloſſe und
in der Volksvertretung im Herrſcherhauſe und in der Regierung

Politiſche leberſiqht
Dentſches Reich

Berlin 15 April Hofnachrichten Heute Morgen
unternahmen beide Majeſtäten eine gemeinſame Spazierfahrt
Nach derſelben konferirte der Kaiſer mit dem Landwirthſchafts
miniſter v Heyden und empfing den neuen ſächſiſchen Kriegsminiſter
von der Planitz Als Vertreter des Kaiſers iſt der General
major Prinz Albert zu Sachſen Altenburg zur Theilnahme an den
Beiſetzungsfeierlichkeiten für die Großfürſtin Olga nach Peters
burg gereiſt Der Hof legt heute aus Anlaß des Ablebens der
Großfürſtin 14 Tage die Trauer an

Eine Nagelung von Fahnen wird am Sonnabend
Vormittag in der Bildergalerie des Königlichen Schloſſes ſtatt
finden und zwar der dem Jnfanterie Regiment Nr 145 dem
Pionier Bataillon Nr 17 dem HuſarenRegiment von Ziethen
Brandenb Nr 3 und dem HuſarenRegiment König Wilhelm I
1 Rheiniſches Nr 7 zu verleihenden Fahnen bezw Standarten

Hieran wird ſich eine Parade im Luſtgarten anſchließen
Die vom Kaiſer auf der Schulkonferenz ver

tretene Schulreform wird nunmehr in den Kadetten
häuſern zur Durchführung kommen Gemäß der erlaſſenen
Kabinetsordre werden dazu die Lehrmittel ausgearbeitet für Ge
ſchichtsunterricht Sagenkunde und Heimathskunde Die letztere
nimmt eine vom Kaiſer als beſonders wichtig bezeichnete Stelle ein

Die dritte Berathung der Landgemeinde Orbd
nung hofft man noch vor dem Pfingſtfeſte zu beendigen Die
Nordd Allg Ztg warnt die konſervative Partei vor einem

Konflikt mit der Regierung wegen der Landgemeindeordnung unb
räth zum ſachlichen Ausgleich an welchem allein alle Theile Nutzen
haben könnten

Für den Nordoſtſeekanal herrſcht auf den ſämmt
lichen Bauplätzen eine ungemein rege Thätigkeit da es gilt die
durch den langen Winter dieſes Jahres entſtandenen Rückſtände in
den Erdarbeiten einzuholen Trotz des ſtarken Andranges haben
bislang noch alle Arbeiter beſchäftigt werden können auf mehreren
Bauplätzen iſt der Bedarf noch nicht einmal gedeckt Jn den
Lohnverhältniſſen ſind gegen das Vorjahr faſt gar keine Aenderungen
eingetreten der Durchſchnittstagelohn beträgt auch in dieſem Jahre

3 Mark Die Art der Arbeit beginnt an der ganzen Linie
allmählich eine andere zu werden da mit dem Fortſchreiten des
Erdaushubs die Zahl der beſchäftigten Trockenbagger immer
geringer wird wogegen die Waſſerbagger vermehrt werden Eine
beſondere Sorgfalt wird in dieſem Sommer der Uferbefeſtigung
zugewandt werden über deren Ausführung die Entſcheidung für
viele Theilſtrecken noch ausſteht Die Herbeiſchaffung des für die
Böſchungsanlagen erforderlichen ungeheuren Steinmaterials wird
lebhaft betrieben und iſt an beſondere Unternehmer vergeben

Zu Gunſten des Handelsvertrages mit Oeſter
reich haben die Großdeſtillateure eine Erklärung abgegeben
Nachdem nämlich bereits eine Reihe induſtrieller Vereinigungen
gegen die von dem Centralverband deutſcher Jndnſtrieller ver
öffentlichten Erklärung daß die deutſche Jnduſtrie lieber auf den
Abſchluß des deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrages zu verzichten
als in eine Herabſetzung der landwirthſchaftlichen Zölle zu willigen
geneigt ſei entſchieden Proteſt eingelegt hat hat nunmehr auch
der Vorſtand des Vereins Berliner Großdeſtillateure an
die Reichsregierung die Eingabe gerichtet in welcher er derſelben

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

19 Fortſetzung Nachdruck verboten
Fürchte nichts geliebte Mutter laß uns vielmehr Alles

hoffen Ein Mal wird die Vorſehung deren Hand wir
doch in dieſer ganzen Angelegenheit ſo deutlich zu erkennen
vermögen dem guten Rechte günſtig ſein entgegnete er

Jch bin entſchloſſen überall zu ſuchen vor nichts zurück
zuſchrecken keinen Weg keine Anſtrengungen zu ſcheuen

Ehe ich gehe bitte ich Dich aber noch einmal alle
Deine Erinnerungen zu ſammeln Dich auf jede Dir von
meinem Vater gegebene Andeutung zu beſinnen Da Deine
lieben Augen mich nicht zu leiten vermögen ſo möge Dein
ſo ſicheres und treues Gedächtniß mir Führer und Leit
ſtern ſein Mehr als je bin ich jetzt von der Exiſtenz der
e überzeugt Mit der Hilfe des Himmels werde ich
ie finden

O wenn ich ſehen könnte ſeufzte Frau Wilmers ſo
könnte ich vielleicht aus dem Gedächtniſſe die fehlenden
Täfelchen ergänzen denn allem Anſchein uagch ſind die Schätze
an Orten verborgen die ich in meiner Kindheit gekannt habe
Dieſe Orte haben aber ſeit jener Zeit gewiß ſo viel Um
geſtaltungen erfahren daß ein Wunder dazu gehörte ſich
r r Jndeß habe ich doch die beſten Hoffnungen
eit Du auf ſo merkwürdige Art in den Beſitz des einen

Täfelchens gelangt biſt
Suche jetzt vor allen Dingen den alten Peter Lüde

mann aufzufinden der ja noch leben ſoll Dein Vater
ſchilderte ihn ſtets als den ehrlichſten treueſten Menſchen
auf der Welt Es iſt anzunehmen daß er ſich des heiligen
Vermächtniſſes zu Gunſten ſeines Sohnes entäußert hat
deſſen laſterhafter Wandel das Leben des alten Mannes ſo
tief betrübt hat Wäre Dein Vater nicht unmittelbar nach
dem ihm ſein Bruder Guſtav die von Robert erfahrenen

Mittheilungen zukommen ließ von einem plötzlichen Tode
ereilt worden würde Alles ganz anders gekommen ſein

Jetzt iſt es meine Aufgabe und iſt es nicht eine gute
Vorbedeutung daß ich Bertha von Benkendorf gefunden
habe

Gewiß Jch möchte das junge Mädchen wohl kennen
lernen

Du ſollſt es vielleicht noch vor Deinem Umzuge Jſt
es nicht ebenſo eine ſehr gute Vorbedeutung daß ich das
eine Täfelchen erlangte

Ja kannſt Du von Lüdemann wohl das zweite er
langen ſo iſt nur noch das dritte in dem Beſitz jener
Elenden

Jch werde es ihnen zu entreißen wiſſen Mutter Jch
habe den Willen und fühle auch in mir die Kraft den
Kampf mit ihnen aufzunehmen und ſiegreich durchzuführen

XVI
Jn der Höhle der Räuber

Max Wallmann traf alle Einrichtungen für die Ueber
ſiedelung ſeiner Mutter und Mariens in eine neue Wohnung
ſo ſchnell und gut daß er nach wenigen Tagen beide Frauen
vor den Nachſtellungen jener Böſewichter die ſie in gleichem
Maße wenn auch aus verſchiedenen Gründen zu fürchten
hatten vollkommen ſicher zu wiſſen glaubte Marie hatte
es einzurichten gewußt daß der Wunſch der alten Frau er
füllt worden war und eine flüchtige Begegnung zwiſchen ihr
und Bertha von Benkendorf ſtattgefunden hatte an welcher
die Blinde großen Antheil nahm während dieſe ſich mächtig
zu der Mutter Max Wallmanns hingezogen fühlte

Nachdem der Schauſpieler ſich auf dieſe Weiſe der
nächſten Sorge für die Mutter entledigt beſchloß er noch
einmal mit Eifer und Beharrlichkeit Nachforſchungen nach
dem Aufenthalte ſeiner Tochter anzuſtellen Er ſowohl wie
Paul ſein Faktotum hefteten ſich an die Ferſen der Räuber

Tag und Nacht wurden dieſelben beobachtet keiner ihrer
Schritte blieb unbelauſcht und endlich glaubte Wallmann
denjenigen Schlupfwinkel entdeckt zu haben wo ſie das ge
raubte Gut bargen wo ſie ihre Orgien feierten und wo er
auch ſein Kind zu finden hoffen durfte Er beſchloß dort
einzudringen da er aber die Entdeckung allein gemacht
hatte ſo ſagte er Paul nichts von dem Unternehmen weit
er ihn nicht in die damit verknüpften Gefahren mitreißen
wollte

Jm Südweſten Berlins liegt ein Stück jener echt
märkiſchen Kieferwaldung jener Haideſtrecken welche ſo ſehr
auch der Bewohner der Rhein Main oder Saalegegenden
darüber die Naſe rümpfen mag ſeine ganz eigenthümlichen
Reize hat und ſeine Anziehungskraft auf die Kinder des
märkiſchen Sandbodens nie verfehlt

Auch die Haſenhaide iſt und war damals ſchon das be
liebte Ziel für luft und vergnügungsbedürftige Berliner
der mittleren und unteren Geſellſchaftsſchichten die an Sonn
und Feſttagen hinauspilgern um dort in den Gärten ein
zuſprechen in denen ſie laut der angebrachten Jnſchrift

Familien Kaffee kochen können
So beliebt und belebt die Haſenhaide aber an heißen

Tagen iſt ſo öde und gemieden iſt ſie in dunklen Nächten
Noch heute wo das Wachſen der Rieſenſtadt auch die Haſen
haide beinahe ſchon mit in das Weichbild Berlins gebracht
hat iſt ſie ein von Strolchen Obdachloſen und Solchen die
bei Mutter Grün zu übernachten pflegen vorzugsweiſe heim
geſuchter Aufenthalt der Schauplatz zahlreicher Meſſer
affairen und Raubanfälle vor fünfzig Jahren aber war ſie
D7 geruſenſte Theil des damals noch ſo ſtillen ehrſamen

erlin
An einem dunklen Abende gegen Ende des Oktober

ſchritt dicht in einen Mantel gehüllt eine Mütze tief in die
Stirn gedrückt eine hohe Männergeſtalt die große Friedrich
ſtraße entlang zum Halleſchen Thore hinaus und vorüber
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Selte 2 Freitag
für die Bemühungen um das Zuſtandekommen des Handelsver
trages dankt und ſeiner Mißbilligung über das Vorgehen des

Centralverbandes Ausdruck giebt
Ein Verband dentſcher Metallinduſtrieller iſt

in Berlin gegründet worden Zweck des Verbandes iſt die Ab
wendung von Strikes Jn dem Statut heißt es Die dem Ver
bande angehörenden Werke ſind verpflichtet ſtrikende Arbeiter
anderer Verbandsbetriebe ſo lange nicht in ihren Arbeitsſtätten zu
beſchäftigeit als der von einem Bezirksverein für unberechtigt er
lärte Strike danert

Ueber die Maifeier iſt der Abgeordnete Bebel vom
Korreſpondenten der Daily News interviewt worden Bebel
bedauerte daß öffentliche Anfzüge in Deutſchland der Genehmigung
bedürften ſonſt würden ſolche in Stärke von 300 Tauſend Mann
ſtattfinden Weiter meinte er internationale wie nationale Strikes
ſeien unſinnig weil die Arbeiter keine Fonds hätten Die dentſche
Sozialdemokratie verlange vorläufig unr Verſammlungsfreiheit
geſetzliche Fixirung des zehnſtündigen Arbeitstages und Preßfreiheit

Die Führer der ſozialdemokratiſchen Fraktion
ſollten vom Geheimrath Gamp aufgefordert worden ſein im
Reichstage Anträge gegen den Terminhandel einzubringen
Dieſe Nachricht wird von beiden Seiten als unwahr bezeichnet

Hinſichtlich der Einfuhr von amerikaniſchen
Schweinen wird die Vermuthung daß die Aufhebung des
Einfuhrverbots gegen amerikaniſche Schweine und
Schweinefleiſch bevorſtehe der Ztg beſtätigt Zunächſt
dürfte binnen Kurzem die Wiederzulaſſung lebender amerika
niſcher Schweine angeordnet werden der nach einiger Zeit die Ge
Au der Einfuhr von amerikaniſchem Schweinefleiſch Speck c
folgen wird

Zur Beſeitigung der Pflichtexemplare wirkt man
jetzt in den Kreiſen Berliner Verlagsbuchhändler für eine
Petition an das Miniſterium bezw an den Landtag Es ſollen
die Beſtimmungen wonach die Verleger verpflichtet ſind von
jedem bei ihnen erſcheinenden Verlagswerk zwei Exemplare
für die königliche Bibliothek und für die Univerſitäts Bibliothek
unentgeltlich abzugeben aufgehoben werden

Die Franzoſen in Dentſchland ſollen gezählt wer
den Auf Erſuchen der franzöſiſchen Regierung hat nämlich
die dentſche Regierung ſämmtliche Ortsbehörden angewieſen Zahl
Geſchlecht Alter Lebensſtellung u ſ w ſämmtlicher franu
zöſiſcher Unterthanen feſtzuſtellen welche ſich am 12 d
an welchem in Frankreich die Volkszählung ſtattfand in
Deutſchland aufhielten

Hamburg 15 April Der Aviſo Grille iſt aus
Wilhelmshaven kommend geſtern Abend im hieſigen Hafen ein
getroffen Kontreadmiral Schulze machte heute dem Bürgermeiſter
Peterſen und dem Grafen Walderſee Beſuche Morgen früh
bricht Grille wieder auf

Friedrichsruh 15 April Fürſt Bismarck hat heute
Mittag die Abordnung des Centralverbandes dentſcher
Jnduſtrieller empfangen welche ihm das Tafelſilber als
Ehrengabe überreichte

Geeſtemünde 15 April Die Wahl geht in ruhigſter
Weiſe vor ſich obwohl die Spannung überall groß iſt Die Be
theiligung iſt bislang normal nur in der Mittagsſtunde fand ein
außerordentlicher Andrang ſeitens der Arbeiter ſtatt Wahlſchlepper
ſind eifrig an der Arbeit namentlich um die läſſigen Wähler auf
dem Lande herbeizuholen Die Sozialdemokraten entfalten eine
beſondere rührige Thätigkeit

Lübeck 15 April Die ſozialdemokratiſchen Führer
erhielten für Sonntag den 3 Mai die polizeiliche Er
lanbniß zur Veranſtaltung eines Maſſenumzuges als Demon
ſtration für den Achtſtundentag

Marientverder 15 April Hierſelbſt verlautet Herr Re
giernngspräſident von Maſſenbach Schwager des früheren
Miniſters von Puttkamer habe ſein Entlafſungsgeſuch ein
gereicht Herr v M ſoll beabſichtigen zum 1 Juli in den Ruhe
ſtand zu treten und ſich dann der Bewirthſchaftung ſeiner in der
Provinz Poſen belegenen Güter zu widmen

Rnuvdolſtadt 15 April Sowohl im hieſigen Schloß wie
auch in dem zu Schwarzburg ſind infolge der Auflöſung der
Verlobung des Fürſten die geplanten umfangreichen baulichen
Veränderungen eingeſtellt worden Soweit als möglich ſind die
bezüglichen Beſtellungen beſonders die in München rückgängig
gemacht worden Jm Uebrigen iſt der Fürſt keineswegs grund
ſätzlich einer Vermählung abhold denn dem leitenden Staats
miniſter hat ſowohl der Fürſt als auch ſeine Mutter die Zuſage
gemacht daß er nicht ledig bleiben werde

Köln 15 April Jn der heutigen Sitzung des landwirth
ſchaftlichen Vereins für Rheinprenßen wurde der Froſt
ſchaden den die Landwirthſchaft in dieſem langen Winter erlitten
hat allein für den Landkreis Köln auf zwei Millionen angegeben
Der Verein wird beim Miniſterium beauntragen in dieſem Jahr
den Landwirthen ſeines Bezirkes die Grundſteuer ganz zu
erlaſſen

an den Kirchhöfen die heute als den Lebendigen zu nahe
keine Todten mehr aufnehmen damals aber weit genug von
der Stadt entfernt waren um eine Stätte zu bieten in
welcher das Leben die Ruhe der Todten nicht ſtörte und
dieſe die Geſundheit der Lebenden nicht gefährdeten

Der einſame Wanderer blieb an der Kirchhofmauer
ſtehen und warf einen langen traurigen Blick auf das
Leichenfeld mit ſeinem durch das Dunkel ſchimmernden weißen
Steinen und ſchwarzen Krenzen Wollte er eintreten
Galt dieſer Beſuch zur ſpäten Stunde einem geliebten
Todten den er hier vor nicht langer Zeit zur Ruhe ge
bettet hatte

Welche Gedanken und Empfindungen ſich in dem Manne
auch beim Anblick des Gottesackers geregt und ihn zum
Stillſtehen veranlaßt haben mochten das Ziel ſeiner nächt
lichen Wanderung war er nicht Er fuhr auf ſchüttelte
ſich als wolle er mit dieſer Bewegung eine Schwäche von
ſich abſtreifen hüllte ſich feſter in ſeinen Mantel und ſchritt
weiter

Die letzten und immer kleiner und unſcheinbarer werden
den Häuschen verſchwanden hinter ihm Das Hundegebell
welches die durch das ringsum herrſchende Schweigen er
tönenden Fußtritte erweckt hatten erſtarb immer einſamer
ward es kein Laut ließ ſich vernehmen als der durch die
Kiefern ſauſende Wind als das Rieſeln des Regens der
fein und leiſe aus dem bleigrauen Himmel herniederzuſickern
begann

Eine Stunde mochte der rüſtige Fußgänger vom Halle
ſchen Thor aus gerechnet ſo fortgeſchritten ſein da ſtand
er ſich rechts wendend vor einem Gebäude ſtill das plötz
lich ans dem die ganze Gegend einhüllenden feuchten Nebel
ſchleier vor ihm auftauchte Es war früher ein Förſterhaus
geweſen lag aber jetzt öde verfallen und gemieden denn es
gingen allerlei ſchaurige Sagen von Männern die mit dem
Kopfe unter dem Arm hier Nachts umherzuſpazieren pflegten

licher Vortrag des Herrn Harmening anſchließen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrels
Vonn 15 April Der Kaiſer wird am 5 Mai Nach

mittags hierſelbſt eintreffen Da der Beſuch nur einen privaten
Charakter trägt hat ſich der Kaiſer jeden offiziellen Empfang ver
beten und nur einen Fackelzug und eine Serenade angenommen

Neuſtadt a d Hardt 15 April Der deutſch frei
ſinnigeParteitag für die Pfalz findet am nächſten Sonntag
hierſelbſt ſtatt Jn einer geſchloſſenen Verſammlung der Vertrauens
männer ſoll über eine vollſtändige Reorganiſation der Partei Be
ſchluß gefaßt werden Dieſer Verſammlung wird ſich ein öffent

München 15 April Die Vermählung des Prinzen
Alfons mit der Prinzeſſin Louiſe von Alengçon fand
unter Theilnahme ſämmtlicher Mitglieder des Königs und Her
zogshanſes ſowie der Feſtgäſte in Nymphenburg ſtatt Die Civil
trauung vollzog der Miniſter v Crailsheim und die kirchliche der
Erzbiſchof

Oeſterreich Ungarn
Wien 15 April Nach der hentigen parlamentariſchen

Lage iſt das Zuſtandekommen einer Adreſſe des Abgeord
netenhauſes auf die Thronrede durch eine Mehrheit die die
Linke und den Hohenwartclub umfaßt unmöglich die dentſche
Linke wird eine ſelbſtſtändige Adreſſe einbringen in der für
die Staatseinheit den Fortſchritt und die Wahrung deutſcher
Intereſſen eingetreten wird Falls die Polen mit dem Hohenwart
club eine Adreſſe vereinbaren iſt die Annahme dieſer Adreſſe unr
mit Hilfe extremer Parteien möglich

Jm Abgeordnetenhauſe wird der Finanzminiſter
den öſterreichiſchen Staatsvoranſchlag für 1891 einbringen

Preſßzburg 15 April Auſ dem hier tagenden Konvent
der Evangeliſchen Augsburgiſchen Konfeſſion trat eine
vollſtändige Spaltung der Kirchenbezirke wegen der Frage
der Einberufung der Synode ein Die Seniorate Arva Turocz
Liptau Nentra und Trencſin wo die panſlawiſtiſche Bewegung
unter den Slowaken ſtark verbreitet iſt verhinderten den Zu
ſammentritt der Synode während die Seniorate Preßburg und

17 April Ne 89
die königlichen Werften in Devonport unter Leitung des Herzogs
von Edinburg mit welchem ſie Abends dinirten Die Unter
offiziere der königlichen Kriegsſchiffe in Plymouth gaben Abends
ein Eſſen zu Ehren der Unteroffiziere des deutſchen Ge
ſchwaders

Portnugal
Liſſabon 15 April Die Zeitung Dia meldet einen

neuen engliſch portugieſiſchen Zwiſchenfall im Manica
land Der portnugieſiſche Lientenant Frere ſoll von Agenten der
engliſchen Südafrika Geſellſchaft gefangen genommen worden
ſein Die Regierung habe ans dieſem Anlaß bereits eine Proteſt
note nach England gerichtet

Der Miniſter des Junern reichte ſeine Demiſſion ein
Es ſoll eine Kabinetskriſis bevorſtehen

Rußland
Petersburg 15 April Der Regiernngsbote veröffent

licht das vom Kaiſer genehmigte Ceremoniell für die Ueber
führung der Leiche der Großfürſtin Olga Feodorowuna

Peter PaulsKathedrale Jn dem Ceremoniell iſt für den Groß
fürſten Michael Michaelowitſch kein Platz vorgeſehen Der Sonder
zug mit der Leiche der Großfürſtin ging geſtern Abend aus
Charkow ab und trifft morgen Abend hierſelbſt ein

Orient
Belgrad 15 April Der Beſchluß der Skupſchting durch

welchen die Königin Natalie aufgefordert wird das Land zu
verlaſſen wird morgen der Königin mitgetheilt werden Sollte
dieſe binnen acht Tagen Serbien nicht verlaſſen ſo iſt die Re
gierung entſchloſſen Gewalt anzuwenden
ſich unter ruſſiſchen Schutz zu ſtellen

Amerika
Netvyork 15 April Die Zuſtände in Jquique in

Wieſelburg für die Synode waren deren Einberufung dem Zwecke
gilt die panſlawiſtiſche Hetzerei unter den ſlowakiſchen Geiſtlichen
zu hemmen

Jtalien
Rom 15 April Der Geſandte der Vereinigten

Staaten erklärte einem Jonrnaliſten gegenüber er habe bisher
kein Abberufungsſchreiben erhalten die Unions Regierung
habe die Hoffnung auf freundſchaftliche Erledigung des
Streitfalles nicht aufgegeben

Nach Abſchluß des dentſch öſterreichiſchen Handels
vertrages ſollen wie hier verlautet Vertreter von Belgien
Jtalien und der Schweiz nach Wien berufen werden
um den Plan einer auf die fünf Staaten ſich erſtreckenden
Handelskonvention vorzulegen

Neapel 15 April Hier fanden ſchwere Arbeiter
unruhen ſtatt Die Polizei mußte mit Waffengewalt eine auf
rühreriſche Verſammlung am Marktplatze ſprengen wobei mehrere
Perſonen verwundet wurden Die Polizei nahm zahlreiche Ver
haftungen vor unter den Verhafteten befindet ſich der Abgeordnete

Cipriani
Frankreich

Paris 15 April Die Blätter künden große Mobi
liſirungs Manöver des 15 Corps an welche im Lanfe dieſes
Sommers bei Marſeille und an der italieniſchen Grenze
ſtattfinden ſollen

Die Einfuhr im März nahm gegen den März des Vor
jahres faſt um 100 Millionen die Ausfuhr um 10 Millionen zu

Lyon 15 April Die zur Vornahme einer Unterſuchung
nach der Provinz entſandte parlamentariſcheSubkommiſſion
verhandelte heute Vormittag mit den Mitgliedern der Handels
kammer und der Syndicatskammer der Seidenfabrikanten die ſich
für Freiheit der Arbeit und freie Einfuhr der Roh
materialien ansſprechen Nachmittags verhandelte die Kom
miſſion mit den Arbeitervertretern

Belgien
Brüſſel 15 April Mehrere Blätter verbreiten die Mel

dung König Leopold hätte am Sonnabend einen Gehirn
ſchlag erlitten Die Hofkreiſe widerſprechen der Meldung

Von unterrichteter Seite wird die Meldung von der Er
nennung Stanleys zum Gouverneur des Congoſtaates für
gänzlich erfunden erklärt

Großbritannien
London 15 April Das amtliche Blatt veröffentlicht die

Verleihung des Großkreuzes des Michael und Georgsordens
an den Vizeadmiral v d Goltz

Plymouth 15 April Admiral Schröder und die
Offiziere des deutſchen Geſchwaders beſichtigten heute

Chile werden als die denkbar ſchrecklichſten geſchildert Vagabunden
plünderten die Stadt morden und brennen ohne daß ſie irgend
eine Orduungsgewalt hemmt Die chileniſche Regierung ſoll beab
ſichtigen in der Provinz Tarapaca ein neues Armeekorps von
20000 Mann zu bilden Berichte aus Tacora beſagen daß der
Kreuzer der Jnſurgenten Aconcagna den engliſchen
Dampfer Arequipa in der Nähe von Point Sama ver
folgte und drei Paſſagiere verhaftete Nach Ausſagen
der Paſſagiere des Dampfers Laja herrſchte in Jquique am
6 April Ruhe Bei der Einnahme der Stadt durch die Auf
ſtändiſchen wurden zwei Häuſerviertel eingeäſchert

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 April
Tangermann Jubilänm Aus Anlaß des geſtrigen 50jäh

rigen Jubiläums ſeiner Lehrthätigkeit an der Knaben Bürgerſchule der
Francke ſchen Stiftungen wurde dem erſten Lehrer dieſer Schule bereits
vorgeſtern Abend von der Halleſchen Liedertafel deren Ehrenmitglieo
er iſt ein Ständchen gebracht Daſſelbe geſchah geſtern Vormittag
ſeitens des Lehrer Geſang Vereins nachdem bereits um 6 Uhr früh
das Komitee früherer Schüler des Jubilars eine Morgenmuſik durch
die Henſchel ſche Kapelle hatte ausführen laſſen Nachdem dann noch
eine Abordnung des Lehrervereins Halle eine Glückwunſchadreſſe über
reicht hatte in welcher der Jubilar zugleich zum Ehrenvorſitzenden des
Vereins ernannt wurde fand um 10 Uhr im Betſaal der deutſchen
Schulen der Francke ſchen Stiftungen in Gegenwart des Direktoriums
derſelben des Lehrerkollegiums und der vier oberen Klaſſen der Knaben
bürgerſchule und zahlreicher früherer Schüler derſelben eine erhebenoe

Feier ſtatt Herr Direktor D Frick wies im Anſchluß an den
103 Pſalm darauf hin wie Gott immer auf s Neue mit Segen und
Gnade den Jubilar in ſeinem mit ſoviel Treue erfüllten Beruf geſtärkt
und geſchützt habe dann überreichte er demſelben den ihm von Sr
Majeſtät dem König in Gnaden verliehenen Kronenorden IV Klaſſe
mit der Zahl 50 übermittelte den Ausdruck der Anerkennung für die
verdienſtvolle Thätigkeit des Jubilars vom Königl Provinzialſchul
kollegium und ſchloß mit der Verleſung eines Schreibens des Direk
toriums der Francke ſchen Stiftungen in welchem in äußerſt ehrenden
Worten die Berufstreue und der Eifer Tangermanns gewürdigt wurden
Namens des Lehrerkollegiums der Knabenbürgerſchule überbrachte Herr
Inſpektor Bilke der langjährige Kollege und Vorgeſetzte des Jubilars
herzliche Glückwünſche und ein werthvolles Geſchenk während für die
früheren Schüler Herr Klempnermeiſter Grecke an der Spitze des
Feſt Komitees eine von Herrn Lithograph Meyer künſtleriſch ausge
führte Glückwunſchadreſſe darbrachte worauf noch zwei Schüler der
erſten Klaſſe im Auftrage der jetzigen Zöglinge der Anſtalt die Segens
wünſche und ein Geſchenk derſelben übermittelten Jn bewegten Worten
dankte darauf der Jubilar Allen die ihm ihre Anerkennung Liebe und
Verehrung an dieſem ihm durch Gottes Gnade beſcheerten Freudentage
bezeugt Das Komitee der früheren Schüler überreichte ihrem Lehrer
in ſeiner Wohnung noch eine Reihe ſinniger und werthvoller Geſchenke
Abends fand im Prinz Carl ein ſolenner Feſtkommers ſtatt zu demFreunde und Bekannte des Jubilars in ſolcher Menge erſchienen waren

daß der weite Raum geradezu überfüllt war Die Feier wurde ein

von Kettengeraſſel und Wehegeſchrei von blauen Flämm
chen die in den Wegen des wüſten Gartens umher
hüpften

Grund und Boden war damals um Berlin noch keine
ſo große Koſtbarkeit wie heutzutage das alte Förſterhaus
war ein verlorner Poſten an den Niemand dachte und wer
verwegen genug war den darin hauſenden Unholden zu
trotzen der konnte es ungehindert in Beſitz nehmen und dort
ſein Quartier aufſchlagen

Wir brauchen dem Leſer nicht erſt zu ſagen daß dies
der Schlupfwinkel der Räuber war den Max Wallmann
aufgeſpürt hatte und daß Niemand anders der nächtliche
Wanderer war als er der verzweifelte Vater der hierher
gekommen um ſein Kind zu ſuchen

Der Schauſpieler trat in den Garten wenn man das
vor dem Hauſe ſich ausbreitende Gewirr von Sträuchern
und wucherndem Unkraut ſo nennen konnte und blickte ſich
vorſichtig überall um Kein Laut ließ ſich vernehmen Alles
ſchien wie ausgeſtorben Er ſchritt weiter tiefe lautloſe
Stille Schon näherte er ſich dem dunkel und ſchweigend
anſcheinend ganz verlaſſen daliegenden Hauſe da plötzlich
vernahm ſein Ohr ein leiſes Geräuſch wie von einer ſich
windenden Schlange Blitzſchnell ſich uach der Richtung
wendend wo er das Geräuſch vernommen erblickte er eine
koboldartige häßliche Geſtalt die ſich mit der äußerſten
Vorſicht und Gewandtheit dem Hauſe näherte offenbar in
der Abſicht vor ihm und ungeſehen von ihm daſſelbe zu er
reichen

Das iſt der Bucklige der boshafte Teufel Enirſchte
Max er iſt gewiß der Kerkermeiſter meines armen Kindes
Warte Schurke

Mit dieſen Worten riß er ſeine Piſtole hervor und

e v vv mwmvwvwm 2Buckligen war verſchwunden das feine Ohr des Schau
ſpielers glaubte aber das Knarren einer Thür zu hören

Gefehlt rief er unmnthig es iſt wahrlich als ſei
dieſer Kobold hieb und kugelfeſt Jhm nach

Er ſtürzte auf die Thür zu die ſeinem Drucke nach
gebend ſich ſofort öffnete und befand ſich in einem Flur
der vollſtändig dunkel war Nur ein ans einer Thürſpalte
fallender ſchwacher Lichtſchein belehrte ihn welchen Weg er
zu nehmen habe

Der Schauſpieler ging dem Scheine nach öffnete die
Thür und trat in ein von einem winzigen Talglicht ſchwach
erhelltes Zimmer am Boden liegende zerbrochene Flaſchen
und Gläſer ſowie widriger Geruch von Tabak und Spiri
tuoſen belehrte ihn darüber daß hier oft und wahrſcheinlich
erſt vor Kurzem Zechgelage gefeiert ſein müßten Er hatte
jedoch nicht Zeit dem Raume eine eingehende Beſichtigung
zu Theil werden zu laſſen denn ſeine ganze Aufmerkſamkeit
ward in Anſpruch genommen durch das aus der Ferne
tönende Weinen eines Kindes

Er ſtutzt ſpäht rings umher Noch kann er nicht ent
decken woher die Stimme gekommen aber er hat das Weinen
deutlich gehört noch mehr er hat die Stimme erkannt

Das iſt die Stimme meines Kindes das iſt Annag wo
iſt ſie O mein Gott ich habe ſie aufgefunden laß mich
ſie retten ruft er

Ein lauter Schrei eines Kindes ertönt und bricht plötz
lich ab wie gewaltſam erſtickt Max ſchaudert Hat das
bucklige Ungeheuer ſein Kind erwürgt Jſt er nur dazu
gekommen um die arme Kleine den Würgehänden zu über
liefern Aber der Schrei hat ihn wenigſtens belehrt wo
das Kind ſich befindet Er betrachtet die Wand genauer
und ſieht jetzt daß in dem dunklen Tafelwerk eine Thür

ſchnell wie der Gedanke hatte er abgefeuert Der Schuß
tönte laut durch die ſtille Nacht aber kein Schrei wie von
einem Verwundeten war zu vernehmen Die Geſtalt des

eingelaſſen iſt die in ein Nebenzimmer führt dort alſo
iſt ſeine Anna

Fortſetzung folgt

aus Charkow uach Petersburg und die Beiſetzung derſelben in der

Natalie beabſichtigt

gele

ver
Abe
Liel
Kre
Dir
die
auf
Unt
Na
tafe
ver

Jal
wol

Au
Ver
reic

ein
iſt

glie

ein

hur
grö
heu
im
hal
die
Au

des
lich
ver
Erl
ſtin
Akt
die
hat
wa
ein
in
wie

Mi

bei

ner
nich

hat
viel
glie

Ja
An
mü
lich
ver
glie

beſſ

für
Un
etw
der

Ne
ein
8

de

un

K

Ei



ogs
er
uds

Ge

inen

ica
der

rden
ſteſt

ein

fent
er

o l a
i der
zroß
nder

aus

durch

d zu
Sollte
Re

e in
unden
irgend
beab

z von
iß der
ſchen
ver

ſagen
te am

Auf

geſtattet

lpril
50jäh
ule der
bereits
itglieo

rmittag
r früh
k durch
in noch
e über
den des
eutſchen
toriums
Knaben
hebenoe
an den
gen und
geſtärkt

on Sr
Klaſſe

für die
ialſchul
Direk
hrenden
wurden
te Herr
ubilars
für die

itze des
ausge

ler der
Segens
Worten
ebe und
dentage
Lehrer
eſchenke

zu dem
waren
rde ein

Schau
ren

als ſei

nach
Flur

rſpalte
Veg er

te die
chwach
laſchen

Spiri
jeinlich

hatte
tigung
ſamkeit
Ferne

t ent
Veinen
it

ta wo
ß mich

plötz
at das
r dazu

über

t wo
enauer
Thür

t alſo

chtigt

GeueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 17 April Seite 3geleitet durch die FeſtOuverture von Laſſen ſowie den Vortrag des
100 Pſalms ausgeführt vom gemiſchten Chor des Lehrer Geſang
vereins Es folgte ein ſinniger Prolog dem ſich im Verlauf des
Abends eine Reihe inhaltreicher Reden anſchloſſen welche von der
Liebe und Ah ar hl ren welche dem Jubilar in weiten
Kreiſen entgegengebracht wird Jn der Eröffnungsrede des HerrDirektor D Frick hob derſelbe die Bedentwy der Hohenzollern für

die Erziehung des preußiſchen Volkes hervor und ſchloß mit einem Hoch
auf Se Majeſtät den Kaiſer der alle Beſtrebungen zur Hebung des
Unterrichts mit regem Intereſſe und lebhafter Theilnahme verfolgt
Namens der früheren Schüler der Lehrerſchaft der Halleſchen Lieder
tafel welche ebenfalls durch trefflich ausgeführte Gefänge den Abend
verſchönern half e wurden dem Jubilar herzliche Glückwünſche dar
ghbracht daß auch der Francke ſchen Stiftungen die ſeit faſt zwei
Jahrhunderten Tauſenden reichen Segen geſpendet gedacht wurde iſt
wohl ſelbſtverſtändlich Durch dieſe Reden gemeinſamen Geſänge
Aufführung eines Luſtſpiels und die Geſangsvorträge der erwähnten
Je geſtaltete ſich der Abend für alle Theilnehmer äußerſt genuß
reich

Die Deutſche Reichspartei hält heute Abend im Prinz Carl
eine Bezirks Verſammlung ab Hauptgegenſtand der Tagesordnung
iſt Die Bildung einer großen allgemeinen Ordnungs
partei zur Bekämpfung der Sozialdemokratie Nur Mit
a n Freunde der Ordnungsparteien ſind zu dieſer Verſammlung
eingeladen

Vorleſungen aus Reuters Werken Eifrig bemüht ſeinem
humorvollen und gemüthreichen Landsmanne Fritz Reuter einen immer
größeren Kreis von Verehrern zu gewinnen wird Herr Max Schwartz
heute im Reſtaurant Kurzhals in Böllberg am morgigen Freitag
im Stern zu Döllnitz Vorleſungen aus des Dichters Werken
halten und ſtellt nach wiederholtem beifälligſten Auftreten auch in

ſeinen diesmaligen Zuhörern ein neues Programm in
Ausſicht

Halle ſche Straßenbahn Aktiengeſellſchaft Unter Vorſitz
des Herrn Kommerzienrath Lehmann fand geſtern die achte ordent
liche Generalverſammlung ſtatt Die Bilanz wonach 690 Dividende
vertheilt werden ſollen wurde ebenſo wie die nothwendig gewordene
Erhöhung des Aktienkapitals von 600 000 Mk auf 675 000 Mk ein
ſtimmig genehmigt Auf 16 alte Aktien à 500 Mk ſoll eine menue
Aktie à 1000 Mk ſallen und zwar zum Mindeſtkurſe von 1159 Da
die Gemeinde Giebichenſtein die Legung eines zweiten Geleiſes verſagt
hat ſo ſollen die dortigen Weichen vermehrt und verlängert werden
was etwa 14000 Mk erfordert Da Herr Konſul Edmund Becker
eine Wiederwahl abgelehnt hat ſo wurde ſein Socius Herr Zſchae
in Leipzig neu und Herr Oberingenieur Küchler in Wermelskirchen
wieder in den Aufſichtsrath gewählt

Begrüäbnißkaſſe des Halle ſchen Beamtenvereins Die
Mitglieder waren geſtern zu einer Verſammlung einberufen um den
Bericht über den Stand der Kaſſe entgegen zu nehmen Derſelbe iſt
bei einem vorläufigen Minug von 212,32 Mark ein ungünſtiger zu
nennen und dürfte ein noch ungünſtigerer werden wenn die Kaſſe
nicht möglichſt bald aufgelöſt wird Die Kaſſe wurde 1880 gegründet
hat aber durch Todesfälle viele Mitglieder verloren und folgedeſſen
viel Begräbnißgelder zahlen müſſen Ein namhafter Zuwachs an Mit
gliedern iſt nicht zu verzeichnen geweſen und innerhalb der letzten zehn
Jahre der Mitgliederſtand von rund 150 auf 113 geſunken Alle
Anweſende waren darüber einig daß die Kaſſe qufgelöſt werden
müſſe und wurde von den 50 anweſenden Mitgliedern ein diesbezüg
licher Antrag geſtellt Nächſten Donnerstag wird deshalb eine General
verſammlung in der Tulpe abgehalten werden zu welcher alle Mit
glieder auch die der Sterbekaſſe angehöbrenden Beamtenwittwen
zu erſcheinen haben da nur dann die Verſammlung ſtatutengemäß
beſchlußfähig iſt wenn drei Viertel aller Anweſenden ihre Stimmen
für oder wider den Antrag abgeben Jede Verzögerung kann unter
Umſtänden jeden Einzelnen pekuniär ſchwer ſchädigen weil dann die
etwa auszuzahlenden Begräbnißgelder nicht der Kaſſe entnommen ſon
dern jedem Mitgliede abgefordert werden müſſen

Der Halle ſche Schützenbund feierte geſtern im Saale des
Neumärker Schießgrabens nachdem bereits am Sonntag und Montag
ein Prämienſchießen auf dem Schießſtand Birkhahn erfolgt war ſein
8 Stiftungsfeſt Dasſelbe wurde durch ein Feſtmahl Concert und
Ball feſtlich begangen Herr Concertſänger Berger aus Leipzig
brillirte mit mehreren Liedern beſonders mit dem Preislied aus den
Meiſterſingern wofür ihm reichlicher Beifall gezollt wurde Während

des Feſteſſens wurden verſchiedene Toaſte ausgebracht Der erſte galt
unſerem Kaiſer dargebracht von Herrn Landgerichtsdirektor Reuter
welcher Kaiſer Wilhelm als einen der beſten Schützen und Förderer
der Beſtrebungen des deutſchen Schützenthums pries Jn das auf den
Kaiſer ausgebrachte Hoch ſtimmten alle Theilnehmer begeiſtert ein
Ein Ball beſchloß das in beſter Harmonie wohlgelungene Stiftungsfeft

Generalverſammlung der Freunde der poſitiven Union
in der Provinz Sachſen Jn der geſtern Abend im Stadt

mit ſo großem Beifall aufgenommenen Quitzow s und das Blut
drama Thermidor von Victorien Nanu deſſen Verbot bekanntlich
in Paris ſoviel Staub aufwirbelte Als das Stück in Berlin ein
ſtudirt wurde verſicherten die Schauſpieler wiederholt auf der Probe
wenn ſie nicht kontraktlich dazu gezwungen wären würden ſie ſicher
vor Entſetzen ob dex grauenvollen Handlung nicht das kleinſte Wört
chen heransbringen

b Zur Maifeier Zu geſtern Abend war vom Tiſchlermeiſter
Grothe eine öffentliche Volksverſammlung nach dem Hofjäger ein
berufen Nach Wahl des Büreaus erfolgten zunächſt lange Aus
einanderſetzungen worin dem Referenten die Kompetenz der Einberufung
ſtreitig gemacht ward Herr Grothe vertheidigte ſich in einer ein
ſtündigen Rede Ohne auf das von Vertretern von 17 Gewerkſchaften
aufgeſtellte Programm der Maifeier ſpeziell einzugehen erkärte er das
ſelbe als ſehr abänderungsbedürftig indem es gegen die Volksſtimme
ſei Die Maifeier die im vorigen Jahre einen kläglichen Verlauf ge
noinmen habe ſich dieſes Jahr zu einer impoſanten Kundgebung einer
ſog Heerſchau zu geſtalten die den widetſtrebenden Parteien den
ſtädtiſchen Behörden und der Regierung einen gewiſſen Reſpekt ab
nöthigen ſoll Sie ſoll gleichzeitig die erſte Vorbereitung zu der
nächſten Reichstagswahl ſein um bei dieſem Kampfe die ſog Ordnungs
partei über den Haufen zu rennen An der Diskuſſion in welcher
über 20 Redner das Wort zur Geſchäftsordnung nahmen legten die
von den Gewerkſchaften zu Vertrauensmännern gewählten Genoſſen
Proteſt ein gegen das abfällige Urtheil des Reſerenten gegen die Mai
feierbeſchliiſſe Das Geſammtreſultat der dreiſtündigen Verhandlungen
war die Annahme einer Reſolution daß ſämmtliche an der Maifeier
ſich betheiligende Genoſſen ſich dabei vollſtändig in den Dienſt der
Partei zu ſtellen haben daß dieſe die Verabfolgung von Speiſen und
Getränken ſelbſt in die Hand nehmen ſoll daß die Geſchäftsläden
der ſelbſtſtändigen Genoſſen an dem hohen Arbeiterfeiertage 3 Mai
geſchloſſen werden ſollen und ein Theil des Verdienſtes derſelben am
1 Mai der Parteikaſſe zuzuweiſen ſei Eine ſpezielle Feſtſetzung des
weiteren Programms konnte noch nicht ſtattfinden

Stiftnngsfeſt Der Rudereclub Neptun feiert am nächſten
Sonntag fein 11 Stiftungsfeſt Früh findet der Empfang der hier
eintreffenden fremden Ruderer ſtatt dann erfolgt ein Spaziergang
Mittagstafel in der Forelle und Abends Concert und Ball im

Paradies Bei günſtigem Wetter ſoll gleichzeitig das Anfahren
des Clubs Nachmittags 2 Uhr nach der Rabeninſel ſtattfinden

Leicheufund Geſtern Nachmittag wurde am rechten Saalufer
hinter der Saalſchloßbrauerei ein neugeborenes Kind weiblichen
Geſchlechts im friſchen Zuſtande aufgeſunden Ob daſſelbe lebensfähig
geweſen iſt und ſomit ein Verbrechen vorliegt wird die gerichtliche
Obduktion ergeben

Folgenſchwerer Sturz Geſtern Mittag ſtürzte im Grund
ſtück Fleiſchergaſſe 38 beim Abreißen des Seitengebäudes der Maurer
geſelle Karl Koch Frankeſtraße 3 hier wohnhaft in Folge eines Bruchs
der Leiter aus einer Höhe von ca 16 Fuß herunter und erlitt ſo
r Verletzungen daß er bald darauf in ſeiner Wohnung ver
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Betrogen Mit dem 5 Uhr früh von Berlin hier eintreffenden
Zuge kam geſtern die unverehelichte Johanne D aus Berlin hier an
In ihrer Begleitung befand ſich ſchon von Berlin her eine ihr nach
dem Namen unbekannt gebliebene Frauensperſon Um ein Bedürfniß
zu verrichten übergab ſie dieſer Frauensperſon ihre ſämmtlichen Ge
väckſtücke zur Beaufſichtigung Zu ihrem Erſtaunen mußte ſie bei
ihrer Rückkehr bemerken daß dieſelbe fammt den Sachen verſchwunden
war Dieſelben repräſentiren einen Werth von ca 40 Mark Von
der Diebin fehlt jede Spur ſie ſoll einige 30 Jahre alt ſein

Vernnglückt Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr wurde in der
Geiſtſtraße der Theater Director Sch von einem Straßenbahn Wagen
angefahren und umgeworfen wodurch Herr Sch eine Verletzung des
rechten Armes erlitt Außerdem wurde ſeine Kleidung erheblich be
ſchädigt Der Unfall ſoll durch die Unvorſichtigkeit des Kutſchers her
beigeführt ſein

Schwindler Angeblich im Auftrage ſeines Dienſtherrn des
Gaſtwirthes H in der Dorotheenſtraße erſchien Ende vorigen Monats
der Portier D im Verkaufslocal des Kaufmanns W in der Magde
burgerſtraße und entnahm auf Credit Cigarren im Werthe von 5 M
Jetzt da W dieſe in Rechnung ſtellte ergab ſich daß er beſchwindelt
worden iſt D hatte keinen Auftrag und verbrauchte die Cigarren
ſelbſt iſt aber auch nicht im Stande dafür Zahlung zu leiſten

Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion

Sitzung am Freitag den 17 April Nachin 5 Uhr im Amtszimmer
des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Genehmigung eines Stundungsvertrages mit dem Zimmermſtr

Werther betr Ausbaukoſten für die Hagenſtraße
Reparaturen an den Gebäuden des Stadtgutes BöllbergerwegS

ſchützenhauſe abgehaltenen nur ſehr ſchwach beſuchten Vorverſamm
lung welche von dem Vorſitzenden Herrn Paſtor Schollmeyer
Dingelſtadt nach einem gemeinſamen Geſang mit Gebet und einigen
einleitenden Worten eröffnet wurde hielt Herr Paſtor Blume
Rottelsdorf einen eingehenden Vortrag über die Wege zur frucht
bringenden Geſtaltung des katechetiſchen Unterrichts

Lehrerverein Halle Zunächſt ſprach Herr Dr Smalian
über die Entſtehung des Blattgrüns der Pflanzen Herr Rektor Dr
Wohlrabe machte auf die zu Pfingſten ſtattfindende allgemeine
deutſche Lehrerverſammlung in Mannheim aufmerkſam und trat dafür
ein daß der Lehrerverein Halle Deputirte dahin entſenden möge die
dann dem Lehrerverein Bericht über das dort zu erörternde Thema

Vorbereitung des Lehrers in ſeinen Einzelheiten zu erſtatten hätten
Die Verſammlung war mit dem Veorſchlage einverſtanden doch ſoll
erſt in nächſter Sitzung darüber Beſchluß gefaßt werden Ferner
wurde mitgetheilt daß die Seminarkonferenz am 12 Mai zu Delitzſch
ſtattfindet Herr Leopold gab bekannt daß die veränderten Statuten
des Prediger und Lehrervereins der Provinz Sachſen Feuerverſicher
ung vom Herrn Oberpräſidenten nicht genehmigt worden ſeien und
eine neue Abſtimmung ſtattfinden müſſe Die Einrichtung war von
einem kleinern Theile der Lehrerſchaft bemängelt und eine Statuten
veränderung gefordert worden

O Eheſcheidungen Die IV Civilkammer hieſigen Landgerichtes
hatte ſich geſtern mit nicht weniger als 17 Eheſcheidungen zu befaſſen

Grundſtücksverſteigerung Das Müller ſche Grundſtück
Brandenburgerſtraße 12 wurde an hieſiger Gerichtsſtelle geſtern ver
ſteigert Das Höchſtgebot machte der Kalklieferant Herr Schrader hier
mit 55,000 Mark

StadtTheater Als Einleitung zu dem Concert am kommenden
Sonnabend zum Beſten des Stadtorcheſters wird das einaktige Luſt
ſpiel Die Verſucherin von H von Moſer in folgender Beſetzung ge
geben Rittmeiſter v Seeberg Herr Rinald Conſtanze v Leuthen

Frau Rinald Hermann Kraft Herr Herold Agnes deſſen
Frau Frl Schneider Carl Diener Herr Doß Außerdem
hat die ſehr beliebte Concertſängerin Frl Polſcher ihre Mitwirkung
in dieſem Concerte zugeſagt Billet Beſtellungen werden bereits jetzt
an der Theater Tageskaſſe entgegengenommen

Jm Walhalla Theater beginnt heute Donnerstag ein neuer
vielverſprechender Spielplan verbunden mit einer angenehmen Ueber
raſchung für das Publikum Der beiſpielloſe Erfolg nämlich welchen
die luſtige Pantomime Ein Neubau mit Hinderniſſen dar
geſtellt von der Rajade Truppe hier gefunden hat die Direetion
beſtimmt die genannte Geſellſchaft unter ſchweren Opfern von ihren
bereits eingegangenen anderweitigen Verpflichtungen loszulöſen und
noch für einige Tage zu gewinnnen ſo daß der koloſſale Andrang und
die ausgelaſſene Heiterkeit welche in der letzten Woche im Walhallg
Theater permanent waren auch noch fernerhin andauern werden

Das Berliner Parodie Theater behält bis zum Schluß
ſeines Gaſtſpieles im Victorig Theater, welcher definitiv am
nächſten Sonntag erfolgt die burleske Waſſer Pantomime Cireus
unter Waffer auf dem Repertoir Hingegen bilden Freitag und
Sonnabend folgende Parodien den Anfang Die Ehre von H Suder

Nr 39
Anſchläge für die im Kämmeri Etat pro 1891/92 Tit Tit X b
pos 2 und 16 vorgeſehenen Pflaſterungen und Trottoiriſirungen
Entwurf des Vertrages mit der Univerſität betr Ausbau des
Mühlrains
Verwerthung des alten Abortgebändes auf dem Gymnaſial
grundſtück

6 Koſtenanſchlag zur Dachreparatur an den Predigerhäuſern von
St Moritz

Ans UHalß und Fern
Naumburg 15 April Zum Fall Blume iſt die Mit

theilung durch eine große Anzahl von Zeitungen gegangen daß der
Lieutenant Blume mit 3 Monaten Feſtung und Zurückverfſetzung
im Avancement um 15 Jahre kriegsgerichtlich beſtraft ſei Dieſe Notiz
iſt unrichtig da über Blume in dieſer Sache überhaupt noch nicht
abgeurtheilt wurde Allerdings iſt Blume zu 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt worden aber wegen eines Duells das er in Folge jenes
Nachtgefechtes mit einem hieſigen Referendar gehabt hat

Deſſau 15 April Schadeunfeuer Jn Hundeluft
brach in dem Mühlenraume der Waſſermühle Feuer aus wodurch
dieſe und das Wohnhaus vollſtändig vernichtet wurden Jn Streetz
entſtand auf dem Gehöft des Vollſpänners Urban Feuer durch das
die Scheune eingeäſchert wurde 16 Schafe und 14 Lämmer
verbrannten

Blankenburg a 15 April Durch Ueberfahren
getödtet Vorgeſtern früh waren Arbeiter beim Neubau der Kalk
öfen der Pulverfabrik in Rübeland damit beſchäftigt einen Eiſenbahn
wagen der ausgeladen werden ſollte weiterzuſchieben Hierbei glitt
der am vorderen Ende des Wagens thätige Arbeiter Makowski auf
dem ſchlüpfrigen Boden aus und fiel unter das Vorderrad
welches ihm über die Schulter ging während ihm das Hinterrad den
Leib zerquetſchte Der Tod trat auf der Stelle ein

Berlin 15 April Eine ſeltſame Gummiverordnung
iſt den höheren Lehranſtalten im Auftrage des Kultusminiſte
riums mitgetheilt worden Seit einiger Zeit wurden Radirgummiſtücke
verkauft mit einem Stempel welcher das Bildniß des Kaiſers
trägt Der Gebrauch dieſes Gummis iſt in den höheren Lehranſtalten
nunmehr unterſagt mit dem Bemerken daß Gummiſtücke mit Kaiſer
bildern den Knaben Veranlaſſung geben könnten die Kaiſerbilder zu
verzerren

Oelsuitz 15 April Beim Brande verunglückt Am
Montag früh ſind in Tirpersdorf die Scheunen der Gutsbeſitzer
Guſtav Schneider und Eduard Michel niedergebrannt Leider iſt
dabei der 31 Jahre alte Steinbrucharbeiter Tröger von einem ein
ſtürzenden Brandgiebel getroffen und ſchwer verletzt worden

Nichmen Kreis Ohlau 15 April Drei Perſonen
verſchüttet Am Freitag begrub eine einſtürzende Mauerwand den
Sohn des Beſitzers Neumann den Knecht und eine Magd Auf
die ſchnell verbreitete Kunde von dem Unglücksfall eilten ſchleunigſt
Nachbarsleute herbei um womöglich die Verſchütteten noch zu retten
Nach kurzer Arbeit fand man den Sohn des Beſitzers ſchwer verletzt
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frau Vorder und Hinterſchauſpiel ſowie auf Wunſch Tannhäuſer
große Oper oder der verhauene Sängerkrieg die im vorigen Jahre

KRepenschirme Sonnensohirme

fertigo Knabenanzüge und Iädoben

und anſcheinend todt vor Später erwachte er wieder zum Leben und
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kleider Kindertragemäntel

es iſt Hoffnung vorhanden daß er dem Leben erhalten bleiben wird
Nach längerer Arbeit fand man auch den Knecht und ſpäter auch die
Magd Beide waren indeß todt

Mainz 15 April Ein altes Grabfeld Jn dem benachbarten Weinorte Nierſtein wurde vor einigen Tagen bei den
Baue eines Schulhauſes der Theil eines alten Grabfeldes aufgedeck
welches nach den Fundſtücken in den Grasſtätten zu rechnen wohl
einige Jahrhunderte vor unſerer Zeitrechnung entſtanden iſt Die Ge
rippe ſind in eine Lehmſchicht gebettet und verhältnißmäßig ziemlich gut
erhalten in ziemlicher Nähe der Grabſtätten wurde eine Grube auf
gedeckt welche roh gearbeitete Tongefäße Brandaſche und ſonſtige
Gegenſtände enthielt

Kreuzunach 15 April Felsſtur Am Eingange des
Salinenthales zwiſchen den heſſiſchen Salinen Carls und Theodors
halle fand geſtern Nacht am Steinbruch ein Felsſturz ſtatt wober

roße Felsblöcke mit donnerähnlichem Getöſe in die Tiefe rollten und
unſägliches Unglück angerichtet hätten wenn der Vorfall nicht in der
Nacht paſſirt wäre d h zu einer Zeit wo die Steinbrucharbeiter zit
Hauſe weilten und der Verkehr im Salinenthal eingeſtellt war

Stranbing 15 April Piſtolenduell Geſtern früh
5 Uhr fand auf dem Kugelfang zwiſchen dem Sekondelieutenant
Ableitner des 11 Jnf Rgts und dem Rechtspraktikanten
Runk ein Piſtollenduell mit zweimaligem Kugelwechſel ſtatt Reſultat
Vier Löcher in die Luft Die beiden Duellanten waren früher Freunde
waren auf der Straße in einen Wortwechſel gerathen wobei Lieutenant
Ableitner den Rechtspraktikanten durch Säbelhiebe verwundete Das
gerichtliche Verfahren gegen den Offizier wegen Körperverletzung wurde
vom Gericht eingeſtellt

Brüſſel 15 April Tod in den Flammen Jn ver
gangener Nacht brach in einem Hauſe auf der Chauſſee zwiſchen Ant
werben und Brüſſel Feuer aus bei dem 5 Perſonen ihren Tod
fanden Bei einem Hausbrand in Laeken verbrannten
4 Perſonen 17 Perſonen erlitten ſchwere Brandwunden

Telegramme nnd leizte Nachrighjten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Bndapeſt 16 April 7 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Seitens des Lloyd
wird die ganz beſtimmte Verſicherung abgegeben daß die ruſſi
ſchen Rüſtungen in großem Stile fortgeführt würden
Dem gegenüber bleibe nur die Alternative eines Wettrüſtens oder
eines Krieges Die Wahl ſei unſchwer Der theuerſte Friede ſei
wohlfeiler als der wohlfeilſte Krieg Für Oeſterreich ſei ein Wett
rüſten Exiſtenzbedingung Jn früheren Kriegen hätten Ver
ſäumniſſe hierin ſich bitter gerächt einer dritten Kataſtrophe könne
und werde die Monarchie ſich nicht ansſetzen

Aus dem Wahlkreiſe Bismarck s
Die Schlacht iſt geſchlagen der erſte Kampf beendet aber noch

ſind alle Gemüther hochgeſpannt vor Erregung denn noch weiß
Niemand wer die Sieger ſind Zwar wird man in den einzelnen
Orten bereits gezählt haben das Geſammtergeb niß der Wahl
jedoch kann man noch nicht feſtſtellen amtlich ſoll es erſt am
Sonnabend oder Sonntag verkündet werden Bis zum Schluß
der Redaktion lagen uns nachſtehende telegraphiſche Meldungen

der W B Geeſtemünde 16 April 5 Uhr 30 Min Vorm

Reſultat ans 40 Bezirken Bismarck 3223 Ad loff freiſ
1630 Plate Welfe 1391 Schmalfeld Soz 3264 etwa
60 Bezirke fehlen

W B Geeſtemünde 16 April 8 Uhr Min Vorm
Reſultat aus 53 Bezirken Bismarck 4418 Adloff 1836
Plate 2002 Schmalfeld 3498 Einige 40 Bezirke fehlen

W B Geeſtemünde 16 April 8 Uhr 55 Min Vorm
Reſultat aus 54 Bezirken Bismarck 5197 Adloff 1955
Plate 2246 Schmalfeld 4590 Achtunddreißig Bezirke
fehlen

Berlin 15 April Der Verein für Hinderniß
wettrennen hat am letzten Sonntage entgegen dem ausdrücklich
ausgeſprochenen Willen des Kaiſers ein Rennen abgehalten
Der Kaiſer hat der Allg Reichskorr zufolge ſeine Mißbilligung
darüber ausgeſprochen und ſich eine Liſte derjenigen Offiziere
welche am Rennen theilgenommen haben einreichen laſſen

Poſen 15 April Ein Miniſterialerlaß ſoll erſchienen
ſein wonach das für Lehrer beſtehende Verbot der Ertheilung
von Privatunterricht in der polniſchen Sprache auf
gehoben wird Wo der Religionsunterricht polniſchen
Kindern in deutſcher Sprache ertheilt wird ſoll das Bedürfniß der
Wiedereinführnung der polniſchen Sprache im Intereſſe
eines wirkſamen Religionsunterrichts geprüft und befriedigt werden

Frankfurt a 15 April Die Strafkammer ver
handelte gegen den Steindrucker Valentin Bauer wegen der
im Januar entdeckten Fälſchung von Briefmarken Bauer
iſt geſtändig 16 000 Zehupfennigmarken angefertigt zu haben Er
wurde zu vier Jahren Gefängniß verurtheilt Die Mitangeklagten
erhielten wegen Verbreitung der Falſificate neun Monate bis 2
Jahre Gefängniß

Köln 15 April Der Petersbunrger Korreſpondent der
Köln Ztg tritt der Mittheilung der Hamb Nachr entgegen

als wenn die Errichtung des 18 Armeekorps in Polen bereits im
November 1889 angeordnuet ſei und ſagt die ruſſiſche Mili
tärverwaltung rüſte ebenſo planmäßig wie geſchickt ſie ſchtebe
Jnfanterie Diviſionen an die Grenze vor und verſtärke an deren
Stelle die Reſervetrnppen Gegen die offenkundige und unleugbare
Thatſache helfe keinerlei Beſchönigung

Straßzburg i Elſ 15 April Der Neſtor der hieſigen
Univerſität Profeſſor Reuß ein geborener Elſäſſer berühmter
Theologe und Philologe ſeit 62 Jahren in dieſen Lehrfächern
thätig iſt 87 Jahre alt hier geſtorben

München 15 April Der Blumenfabrikant Billing der
ſich in der Handwerkerbewegung hervorgethan hat und deſſen Tod
ſchon vor einigen Tagen irrthümlich gemeldet wurde iſt geſtorben

Budapeſt 15 April Das hieſige N Pol Volksbl
veröffentlicht im Anſchluß an das Gerücht vom Wieder
auftanchen Johann Orths daß derſelbe nach Briefen welche
er an ſeine Mutter gerichtet ſein Schiff Santa Margarethe ver
kauft habe und den La Plata Staat landeinwärts gezogen ſei
Angeblich iſt das Schiff von dem neuen Eigenthümer deſſelben
umgetauft worden und ſpäter nach Europa zurückgekehrt viele von
der früheren Bemannnng ſollen ſich in Dalmatien befinden Die
höchſt un wahrſcheinlich klingende Nachricht iſt jedenfalls mit aller
RNeſerve aufzunehmen

Liſſabon 15 April Das geſammte Miniſterium hat
ſeine Entlaſſung gegeben Der König beauftragte den Premier
miniſter General Abreu de Sonza mit der Neubildung des Kabinets
dieſer lehnte aber ab Es herrſcht die Anſicht vor daß das Mini
ſterinm ſo lange im Amte verbleiben wird bis das Abkommen mit
England deſſen Grundzüge vorgeſtern Abend dem Kabinet mit
getheilt wurden zum Abſchluſſe gekommen iſt
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Hervorragende
Neuheiten in Kleicor Stoffen

nur ſolide Stoffe aparte Muſter bei billigen Preiſen
Reinwollene ceouleurte

Haus und Strafzenkleider

Gratis und franko
ertheilt das literariſche Burean der Mechithariſten
Buchdruckerei in Wien Mechithariſtengaſſe 4

Aufſchluß über eine

neue Art
von Reklame

welche hundertmal wirkſamer iſt als gewöhnl Jnſerate

Schultorniſer

Schultaſchen

ſämmtliche Schnlartikel empfiehlt
J in nur beſter ſelbſtgefertigter Arbeit

J zu billigſten engros Preiſen6 AbelmannSohn,

Hall Koffer u Reiseutensilien Fabr

J Perkaufslokal Gr Steinſtr 8

Kleingehacktes Brennholz
ganz trocken kl Fuhre 3 Mark frei Haus

hr Schröder
Dampfſchneiderei Unterplan 4

in den neueſten Modefarben Meter von 75 80 100 200 Pf

Herm Graeger NachfGeiſtſtraße 58 Halle a S vis vis d Adler Apotheke
Jnhaber August IIIoslkce

Fabrik und Lager von

Bierdruckapparaten
Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt

Größtes Specialgeſchäft am Platze
ff Neferenzen Jlluſtr Preiscourants koſtenfrei

Billige Fleischwaaren
Heute Donnerstag werden wieder

200 fette Hammel geſchlachtet
Viehhof Schmiedſtraße und Marienſtraße 1a einzeln und in größeren Poſten
billig verkauft werden

Robert Schlurick
Tehrer und prakt Vertreter der

arzneiloſen Heilkunde
Annenstr Ecke Beesenerstr

Rath in allen Krankheitsfällen
Sprechſtunden täglich v 10 und

Mittwoch und Sonnabend
v 4 Ahr für Anbemittelte
Verabreichung von Wannen und

Dampfbädern mit vorzüglichſtem
Erfolg in meiner Anſtalt täglich
von 7 Ahr früh bis 7 Ahr Abends
auf Beſtellung auch in Privatwoh
nungen Sonntags bis MittagFür Damen weibliche Bedienung G

Photographie
M Kästner Sag S

s

c

wieder eröffnet habe

nichts zu thun hat

fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Jch eröffnete am 1 April eine

Brod Weiss und
Kuchenbäckerei

und werde bemüht ſein die mich beehrenden
Herrſchaften ſtets mit guter ſchmackhafter
Waare zufrieden zu ſtellen Um geneigtes
Wohlwollen bittend zeichnet

Hochachtungsvoll

ilmar Schmidt
Bäckermſtr Schülershof 12

Hansbäckerei ſowie Beſtellungen
werden prompt ausgeführt

Gegründet

1730

Bücher c Reviſionen eſowie die Führung u Einrichtung
der Geſchäftsbücher übernimmt geg
ger Honorar Carl Giesegutlh

Albrechtſtraße 29 2 Tr l
Grubenpreiſe iſt vorräthig

W

Geſchäftliche

Infolge meiner am heutigen Tage begonnenen diesjährigen Fabrikations Campagne iſt die vielverlangte

ausgesiebte Nietlebener Nusskohle
die in den letzten Wochen infolge übergroßer Nachfrage nicht mehr regelmäßig beſchafft werden konnte von nun an wieder
ſtets auf Lager was ich an Stelle beſonderer Mittheilungen hierdurch bekannt mache

Es ersohien in den hiesigen Zeitungen eine Mittheilung wonach die alte seit über einem Jahr
hundert in dem Marienbibliotheksgebäude wohnhaft gewesene Firma Arnold ihr Geschäftslokal
wieder nach dort verlegt und ihre Magazine unter der Firma Arnold e Troittzsch daselbst

Diese Mittheilung ist geeignet Irrthümer und Verwechselungen hervorzurufen und mache ieh
hierdurch bekannt dass meine 1780 gegründete und un veränderte Firma

rüedlrrüdceln Armolck
welche ca 100 Jahre neben der Marktkirche im genannten Gebäude ihr Geschäft
betrieb mit dem wieder dorthin verlegten Geschäft welche Firma 1883 gegründet wurde absolut

Ich fühle mich zu dieser Erklärung nur veranlasst weil die Mittheilung in den Zeitungen der
artig gebalten ist dass Irrthümer entstehen müssen

Friedricß Arnold
nur Gr Ulrichstr 11 früher am MIavlct

Preßſtein Fabrik Nietleben im Avril 1891

Kittheilnng

T Die weltbekannte l
Bettfedernfabrik

Gustav Lustig Berlin S 14
verſendet gegen Nachnahme nicht unter
10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Bettfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdannen das Pfund Mk 1,20
weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
reine Ganzdaunen das Pfund Mk 2,75

Von dieſen Daunen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Zahmärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle aS Geiststr 20 II Etage links

Gegen Motten
Camphor

Naphthalin
Mottenpapioer
span Pfeffer

feinst reines Insektenpulver
empfiehlt

Georg Teising

Gegründet

1780

e Gr Ulrichſtr 62 am Kleinſchmieden
9Als Kebenbeſchäſtigung

jedoch in exakter und ſachkundigerWeiſe
offerirt ſich ein routinirter Buchhalter
zur Führung der Bücher Corre
ſpondenz wie überhaupt Beſorgung
aller Contorarbeiten Strenge Diskretion
ſelbſtverſtändlich Off unt W 3270

Hausbacken Brod L SaatAuch Knorpelkolzle zum
Paul HReydenreich

Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun e
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und

besten Ronstoffen und die auf langjähriger Erfahrung be
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerek seho Fabrikate

im In und Auslande eingebürgert 2
Stollwerck sehe Chocoladen sind üherall in den durch

Verkaufsschilder kenntlichen Geschäften käuflich

W er r R e S

t m e e
Königliches Bad Oeynhausen

Station der Linie Berlin Köln und Löhne Vienenburg Schnellzüge vom
1 Mai ab Badezeit vom 1 Mai bis Ende Oktober Naturwarme kohlenſaure
Thermalbäder kohlenſäurefreie Soolbäder aus brom jod u lithium
haltigen kräftigen Soolquellen SoolJuhalatorium Douchen Wellen
bäder Gradirluft Maſſiren Elektriſiren Orthopädiſch gymnaſtiſches
Jnſtitut Bewährt gegen Erkrankungen der Nerven des Gehirns und des Rücken
marks gegen Muskel und Gelenkrheumatismus Herzkrankheiten Skrofuloſe Anämie
chroniſche Gelenkentzündungen Frauenkrankheiten 2e Bade und ſonſtige Ein
richtungen erſten Ranges Große Kurkapelle 35 Mitgl Officielles Wohnungs
Nachweifungs Bureau im Kurgarten Proſpekte gratis Kgl Bade Verwaltung

Für Landwirthe
Dru ſenpulver

Achweinefreßpulver
Aniverſalviehpulver

Butterpulver
Butterfarbe

giebt der Butter eine ſchöne Farbe und
Geſchmack

Gel u Zeinknchen
Prugt Jentzsch an on

Künstl Zähne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn
j operationen führt aus

Rob Pfaudlerv
Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

A Pfeifer
Mechaniker

Halle Kl Sandberg 20 I
NHähmas chinen

Handliung
Reparatur Werketatt

Erſatztheile
Hadeln Gele etx

Strohhutlacke

De iin allen Farben
empfiehlt

Georg Zeising
Gr Ulrichſtraße 62 Ecke Gr Steinſtr

F Hugo An der Moritzkirche 4

000096009800
Feinste Fleischwaaren

als
Braunschweiger Cervelatwurst

99 Mettwwurst
99 Leber und Rothwurst99 Zungenwursthochfſeinen Lachsschinkenm

Kalbs und ZAungenroulade
Metzer Zungen gekochten und f rohen

SchinlkKen
BRadische Lanmdäjäger per Stück 20 Dfg

f Frankfurter Wärstehen a Baar 35 Bfg
Hamburger Ranchſfeisceh roh und gekocht

Ostfriesisches Nagelholzfleiseh
ſowie diverſe Sorten Käse

empfiehlt

Joh Friecir CoesterS Pollak Nachf
De Leipzigerſtr 24

III

Einladung
zur General Versammlung des Gefängniss Vereins

für die Stadt Halle und Gicebichenstein
am Donnerstag den 23 April er Abends 8 Uhr

im Saale des Hotel Goldener Ning
Tages Ord nung

1 Bericht über die Thätigkeit des Vereins
2 Kaſſenbericht
8 Vorſtandswahl
4 Vortrag des Herrn Erſten Staatsauwalts Goetze über Erfahrungen

und Grundſätze bei Ausübung der Fürſorge für Entlaſſene reſp deren Angehörige
5 Bericht über das Reſultat der Verſammlung der internationalen kriminaliſtiſchen

Vereinigung Gruppe deutſches Reich
Um recht zahlreiche Betheiligung an dieſer Verſammlung bittet

Der Vorſtand
VSack Ober NegerungsNath a D

wovon Köpfe Geſchlinge Lunge Leber Herz Wänſte Därme in Löst s
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